
Große Speicheldrüsen

� Sekretröhren (Ductus intralobulares):
– intralobuläre Lage,
– Streifenstück,
– einschichtiges hochprismatisches Epithel,

� Sekretgänge (Ductus interlobares):
– interlobuläre Lage,
– ein- bis zweischichtiges hochprismatisches Epithel,
– vereinzelt glatte Muskelzellen und

� Ausführungsgang (Ductus excretorius) mit:
– mehrschichtigem isoprismatischem Epithel,
Becherzellen und glatter Muskulatur.

DieOhrspeicheldrüse ist bei den meisten Haussäugetieren eine
seröse Drüse, nur beim Fleischfresser und beim Lamm treten
randständig auch gemischte oder muköse Einzelzellen auf.

Die Unterkieferdrüse ist bei Pferd, Wiederkäuer und
Schwein eine gemischte Drüse, beim Fleischfresser treten auch
rein muköse Endstücke auf. Bei der gemischten Drüsenform
sind seröse und muköse Drüsenendstücke oftmals innerhalb eines
Azinus entwickelt.

Die Unterzungendrüse ist bei allen Haussäugetieren eine
gemischte, vorwiegend muköse Drüse, die funktionsbedingt
seröse, muköse oder gemischte Sekrete abgeben kann und ent-
sprechend ihre Struktur ändert.

Die großen Speicheldrüsen (Glandulae salivariae majores) der
Mundhöhle sind tubuloazinär zusammengesetzte und verzweigte,
exoepitheliale, exokrine, sekretorisch aktive Organe. Man unter-
scheidet:

� Ohrspeicheldrüse (Glandula parotis),
� Unterkieferdrüse (Glandula mandibularis),
� Unterzungendrüsen (Glandulae sublinguales) mit:

– Glandula sublingualis monostomatica und
– Glandula sublingualis polystomatica.

Diesen Drüsen gemeinsam ist ein Grundbauplan, wonach eine
äußere bindegewebige Kapsel kollagene Faserbündel abgibt, die
das Organparenchym in größere und kleinere Läppchen glie-
dern. In diesen bindegewebigen Fasern verlaufen Gefäße, vege-
tative Nerven und Anteile des Ausführungsgangsystems.

Die Bildung des Sekretes erfolgt bei allen Speicheldrüsen in
Endstücken (Acini). Man unterscheidet an den großen Spei-
cheldrüsen:

� seröse, muköse oder gemischte Endstücke (Acini),
� das Auftreten von Myoepithelien und
� eine merokrine (ekkrine) Sekretion.

Bei den großen Speicheldrüsen ist ein komplexes Ausführungs-
gangsystem entwickelt, das sich wie folgt gliedern lässt in:

� Schaltstücke (Ductus intercalatus)
– mit isoprismatischem Epithel,
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